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Bürgermeister Toni Huber
unterzeichnet Vertrag mit badenova

Die Gemeinde Weisenbach engagiert sich als neuer Gesellschafter und
Anteilseigner bei der badenova (Bericht siehe Innenseite).
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Amtliche Nachrichten

Bürgermeister Toni Huber unterzeichnet Vertrag mit badenova
Der Gemeinderat der Gemeinde Wei-
senbach hat sich nach dem Beteili-
gungsmodell „kompas“ (Kommunale
Anteilspartnerschaft) entschieden,
Anteilseigner und Gesellschafter am
Freiburger Energie- und Umwelt-
dienstleister badenova zu werden.
Das Besondere daran: Weisenbach
hat für rund 600.000 Euro seine
EnBW-Aktien abgestoßen und inves-
tiert das Geld in die neue Beteiligung.

Weisenbach folgt damit dem Beispiel
anderer Gemeinden, die sich eben-
falls zuerst von ihren EnBW-Aktien
trennten, um das Geld dann als neue
Anteilseigner bei badenova anzule-
gen. Bürgermeister Toni Huber macht
im Gespräch mit der badenova keinen
Hehl aus diesem Zusammenhang:
„Nach Fukushima erschien uns das fi-
nanzielle Engagement bei der EnBW
nicht mehr zukunftsträchtig. Die Geld-
anlage bei badenova ist für uns aus
kaufmännischer Sicht die sicherere
Alternative“. Die Beteiligung an ba-
denova sollte bei gleichem finanziel-
len Einsatz eine mindestens gleich ho-
he Rendite einbringen, wie im lang-
jährigen Mittel bei der EnBW. Da be-
reits mehr als vierzig unterschied-
lichste Gemeinden im Gebiet der ba-
denova ebenfalls nach dem kompas-

Modell neue Anteilseigner bei der ba-
denova geworden sind, ist auch der
Weisenbacher Gemeinderat diesem
Angebot gefolgt. „Die anderen kön-
nen ja nicht so falsch liegen, wenn sie
ihr Engagement sogar über Kredite
finanzieren und es sich dann immer
noch lohnt“, so das Weisenbacher
Ortsoberhaupt. Weisenbach enga-
giert sich als neuer Gesellschafter und
Anteilseigner bei der badenova mit
einem Kommanditanteil von 197.000
Euro und einer zusätzlichen stillen
Beteiligung in Höhe von 394.000 Eu-
ro. Das Geld steht aus dem Verkauf
der EnBW-Aktien zur Verfügung. Zu-
kunftsträchtig ist dabei, dass Weisen-
bach in einen zu 100 Prozent kommu-
nalen Versorger investiert, der zudem
eine ganz klare ökologische Ausrich-
tung hat“.

Mit ihren Geschäftsanteilen profitie-
ren die Kommunen nicht nur vom
wirtschaftlichen Erfolg der badeno-
va, sie haben vor allem auch ein ech-
tes Mitsprache- und Mitwirkungs-
recht. Denn obwohl die Anteile deut-
lich unter einem Prozent liegen, steht
Weisenbach wie allen Gesellschafter-
kommunen jetzt ein voll stimmbe-
rechtigter Sitz in der Gesellschafter-
versammlung der badenova und im

Kommunalbeirat des Unternehmens
zu. In diesen Gremien wird über die
jährlichen Investitionen, über die Ver-
gabe der Fördermittel aus dem Inno-
vationsfonds und über strategische
Ausrichtungen in der regionalen
Energiepolitik entschieden.

Das von badenova unter Mitwirkung
von Bürgermeistern aus der Region
entwickelte Modell kompas sieht vor,
dass jede Gemeinde, welche badeno-
va eine Erdgas- oder Stromkonzessi-
on erteilt hat, Mitgesellschafter von
badenova werden kann. Die Höhe
der Gesellschaftsanteile bemisst sich
nach dem Wert der Konzessionen, der
nach einem einheitlichen Schlüssel
auf der Basis einer betriebswirtschaft-
lich unterlegten Methode, für alle
Kommunen gleich ermittelt wird.
Diesen Wert können interessierte
Kommunen dann auf freiwilliger Ba-
sis auch noch um das bis zu Zweifache
durch eine stille Beteiligung aufsto-
cken. Für diese stille Beteiligung wird
eine attraktive Mindestrendite ga-
rantiert. Die Gemeinde Weisenbach
erhofft sich mit dieser Beteiligung
auch in Zukunft alljährlich eine ver-
lässliche Einnahmenposition, welche
dem Verwaltungshaushalt zufließen
soll.
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5. Weisenbacher Straßenfest am Samstag, 23. und Sonntag, 24. Juli
Die Zeit des Straßenfestes, anlässlich
des 675-jährigen Bestehens, rückt im-
mer näher. Um ein Fest in dieser Grö-
ßenordnung reibungslos durchfüh-
ren zu können, gehört die Mithilfe
und das Verständnis aller Anwohner
dazu.

Nachdem das Platzieren der Stand-
plätze der beteiligten Vereine und In-
stitutionen abgeschlossen ist, geht an
alle Anwohner und PKW-Besitzer im
Bereich Kelterstraße, In den Höfen,
sowie untere Gaisbach und Friedhof-
straße die Bitte, die Fahrzeuge am
Samstag und Sonntag außerhalb des
Festbereiches abzustellen. Möglich-
keiten hierzu sind im Bereich der obe-
ren Gaisbachstraße, um die Sportan-
lagen, im Baugebiet „Rain“ sowie
oberhalb des Friedhofes gegeben.

Verkehrsführung
während des Straßenfestes:
Da die Kelterstraße und die unteren
Bereiche der Gaisbach- und Friedhof-
straße in den Straßenfestbereich mit
einbezogen sind, sind umfassende
Straßensperrungen und verkehrs-
rechtliche Maßnahmen erforderlich.
Die Kelterstraße, die Straße „In den
Höfen“ sowie der untere Bereich der
Gaisbachstraße werden von Samstag,
23. Juli, von 13 Uhr bis Montag, 25. Ju-
li, 6 Uhr, voll gesperrt. In Teilberei-
chen der genannten Straßen wird es
aufgrund der beginnenden Vorberei-
tungsarbeiten jedoch schon am Don-
nerstagabend, Freitagnachmittag und
am Samstagmorgen zu Behinderun-
gen und Beeinträchtigungen kom-
men. Die Zelte, Stände und Buden
sind so aufzubauen, dass auch über
die Festtage eine Durchfahrt für Not-
fallfahrzeuge jederzeit möglich ist.

Die Verkehrsführung zu den Wohn-
gebieten oberhalb des Festbereiches
erfolgt über Au und die Jahnstraße.
Die Zufahrt von der B 462 auf die
Murgbrücke in Weisenbach wird ent-
sprechend gesperrt werden, sodass
die Umleitungsstrecke über die Ja-
kob-Bleyer-, Alte Kreisstraße und als
Einbahnstraße mit Fahrtrichtung
Weisenbach bis in Höhe des E-Werkes

der Firma Katz GmbH & Co. KG führt.
Von dort aus ist die Zufahrt über die
Jahnstraße nur mittels Ampelanlage
möglich. Die zweite Ampel steht an
der Einmündung des hinteren Rain-
weges in die Jahnstraße. Wer aus der
oberhalb des Festbreiches liegenden
Wohnbebauung herausfahren möch-
te, muss unter Beachtung der Ampel-
regelung über die Jahnstraße und
dann links abbiegend in die Erlenstra-
ße (als Einbahnstraße) zur Murgbrü-
cke und B 462 fahren. Die Friedhof-
straße ist in Höhe des Friedhofes, der
Strietweg oberhalb des Reinigsgäßles
sowie die Gaisbachstraße im Einmün-
dungsbereich Torweg/Reinigsgäßle
während des Veranstaltungszeitrau-
mes gesperrt.

Müllabfuhr:
Turnusgemäß findet am Montag, 25.
Juli, eine Leerung der grauen Tonne
statt. Da die Abbauarbeiten wohl an
diesem Vormittag noch im Gange
sind, kann nicht gewährleistet wer-
den, dass das Müllfahrzeug alle Stra-
ßen im Festbereich anfährt. Die An-
wohner im Festbereich werden des-
halb gebeten, dies entsprechend in
der Planung der Bereitstellung ihrer
Restmülltonnen zu berücksichtigen
bzw. die Tonnen an anfahrbaren
Sammelplätzen abzustellen. Sollte
doch die eine oder andere Tonne
nicht geleert werden können, so wird
schon heute um entsprechendes Ver-
ständnis gebeten.

Beleuchtung
der Häuser und Dorfstraßen:
Am Samstag, 23. Juli, ist ab 21.30 Uhr
eine Illumination der Häuser und
Dorfstraßen vorgesehen. Die Vereins-
gemeinschaft hat rund 2.500 Teelich-
ter und Schutzbecher in den badi-
schen Traditionsfarben gelb und rot
beschafft und wird diese den Anwoh-
nern als kleines Dankeschön für die
mit dem Straßenfest einhergehen-
den Einschränkungen kostenlos zur
Verfügung stellen.

Diese Teelichter sollen am Samstag-
abend, ca. 21 Uhr von den Anwoh-
nern auf den Fensterbänken bereit

gestellt und angezündet werden. Des
Weiteren ist geplant, die Fachwerk-
häuser entsprechend anzustrahlen.
Die Verteilung der Teelichter und
Schutzbecher erfolgt in den kom-
menden Tagen durch Dieter Kast und
Roland Hürst, welche auch für Fragen
der Illumination zur Verfügung ste-
hen.

Sommernachtsumzug
zum Weisenbacher Straßenfest:
Neben dem Szenenspiel dürfte auch
der am Samstagabend um 21.30 Uhr
stattfindenden Sommernachtsum-
zug durch die illuminierten Ortsstra-
ßen ein weiterer Höhepunkt werden.
Der Umzug startet in der Gaisbach-
straße, verläuft über die Gaisbach-
straße, In den Höfen, Kelter-, Fried-
hofstraße durch den Festbereich, um
sich im Strietweg wiederum aufzulö-
sen. Angeführt wird der Sommer-
nachtsumzug vom Ortsbüttel der Kar-
nevalsgesellschaft „Hohle Eiche“, ge-
folgt vom Fanfarenzug Windschläg.

Die Johann-Belzer-Schule wird „Mär-
chen“ darstellen. Die Kolpingfamilie
Berufe im Mittelalter. Gewonnen
werden konnten auch die Murgflö-
ßer aus Gernsbach, welche sich mit
der „Flößerei im Murgtal“ befassen.
Der Weisenbacher Turnverein kommt
als „Hochzeitsgesellschaft“, die Na-
turFreunde in Kooperation mit der
Musikkapelle Au als „Tiroler Einwan-
derer“.
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Die Obst- und Gartenbauvereine Wei-
senbach und Au sowie der Schäferei-
betrieb Wekerle werden sich den
landwirtschaftlichen Themen „Heu-
ernte sowie Ziegen, Lämmer und Käl-
ber“ widmen. Vom Heimatpflegever-
ein wird der Postdienst dargestellt.
Die Donauschwaben aus Rastatt ent-
senden eine Trachtengruppe, das Be-
sucherbergwerk in Neubulach wird
sich dem“Bergbau im Schwarzwald“
widmen. Aus Steinbach kommen
Gauklerinnen und Bürgerinnen. Die
Biedermeiergruppe Gernsbach sowie
die ev. und kath. Kirchengemeinden
zeigen Biedermeier-Mode. Nicht feh-

len darf die Theatergruppe des Sze-
nenspieles. Die DRK-Gymnastikgrup-
pe wird sich mit „Gymnastik früher
und heute“ beschäftigen. Die Jagd-
pächter werden die Jagd in Weisen-
bach darstellen. Der Musikverein
Weisenbach kommt als Landsknech-
te. Die Johann-Belzer-Schule zeigt
sich als sportliche Schule. Fastnachts-
traditionen sind der Inhalt der Dar-
stellung der Karnevalsgesellschaft
„Hohle Eiche“. Die Internationalität
Weisenbachs wird durch Besuchs-
und Teilnehmergruppen der Partner-
gemeinden San Costanzo und Krieb-
stein bewiesen. Mit historischen Mo-

torrädern und weiteren Fahrzeugen
zeigt sich die Spielvereinigung Wei-
senbach. Die Firma W-Quadrat wird
im Gegensatz hierzu dann die zu-
kunftsträchtigen Elektroautos vor-
stellen. Bevor der Fanfarenzug Wei-
senbach den musikalischen Schluss
gestaltet, wird die Fußballabteilung
des Freizeitclubs Weisenbach Fußball
einst und heute präsentieren.

Man darf sicherlich gespannt sein,
wenn sich der mehr als 25 Gruppen
umfassende Sommernachtsumzug
durch die ortstypischen Straßen und
Gassen schlängelt.

Theatergruppe probt zum Szenenspiel beim Weisenbacher Straßenfest
Einer der Höhepunkte des 5. Weisen-
bacher Straßenfestes am 23. und 24.
Juli anlässlich des 675-jährigen Beste-
hens von Weisenbach dürfte das Sze-
nenspiel „Weisenbach 1857 - vor der
ersten großen Renovierung der Wen-
delinus-Kapelle“ werden. Schon Tra-
dition haben die Szenenspiele bei
den örtlichen Straßenfesten, denn
Marlis Fritz, Lehrerin an der örtlichen
Johann-Belzer-Schule, hat zum be-
vorstehenden Straßenfest zum wie-
derholten Male intensiv die Ortschro-
nik und weitere Unterlagen studiert
und nach dokumentierten Gescheh-
nissen bereits zum vierten Mal das Re-
giebuch für ein Szenenspiel bei einem
Weisenbacher Straßenfest geschrieben.

Anlässlich der 650-Jahr-Feier im Jahr
1986 von Weisenbach wurde mit der
„Zehntabgabe um 1802“ erstmals ein
Szenenspiel bei einem Straßenfest in
Weisenbach aufgeführt. Beim dritten
Weisenbacher Straßenfest im Jahr
1998 wurde auf der Festbühne in Au
unter dem Titel „Danach - Weisen-
bach 1849“ Weisenbach nach der Ba-
dischen Revolution dargestellt. Im
Jahre 2005 wurde auf der Festbühne
in der Gaisbachstraße mit „Johann
Belzer in seiner Heimatgemeinde
Weisenbach“ einer der berühmtesten
Söhne der Gemeinde dargestellt.

Eine Besonderheit der letzten Sze-
nenspiele war, dass die dargestellten
Persönlichkeiten wie Bürgermeister,
Schulleiter oder Ortspfarrer teilweise
von den in „Amt und Würde“ befind-

lichen Original-Persönlichkeiten dar-
gestellt wurden. Im Hinblick auf die in
den kommenden Jahren anstehende
Renovierung des Weisenbacher
Wahrzeichens, der Wendelinus-Ka-
pelle, hat sich Marlis Fritz intensiv mit
dem Wahrzeichen der Gemeinde be-
fasst. Als 1848 ein hölzerner Anbau
abgerissen wurde, stand die Kirche
ohne Tor und Vordach wie eine Ruine
da. Der Abriss drohte. Der damalige
Pfarrer Franz Anton Schmitt trat
energisch diesen Abrissplänen entge-
gen. Sammlungen bei den Kirchspiel-
gemeinden wurden durchgeführt
und die Kapelle letztendlich reno-
viert. Die Zeit um 1857 mit der Reno-

vierung der Wendelinus-Kapelle wird
das Thema des diesjährigen Szenen-
spiels, welches zur Eröffnung des
Straßenfestes am Samstag, 23. Juli, 16
Uhr auf der Festbühne In den Höfen
aufgeführt und am Sonntagabend
um 19 Uhr nochmals wiederholt wird,
sein.

Über 25 Erwachsene und Kinder ler-
nen Texte und proben fleißig. Origi-
nalkostüme jener Zeit wurden ausge-
liehen, beschafft bzw. teilweise selbst
geschneidert. Man darf sicherlich ge-
spannt sein, was die Besucher anläss-
lich des Szenenspiels beim Straßen-
fest erwartet.
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Notdienste der Ärzte und Apotheken
Ständige Notrufnummern - Weiter-
leitung an diensthabenden Arzt
Der ärztliche Bereitschaftdienst
steht den Patienten in Notfällen
von Montag bis Donnerstag jeweils
ab 19 Uhr bis zum Folgetag 8 Uhr
und Freitag ab 19 Uhr bis Montag 8
Uhr sowie vor Feiertagen ab 19 Uhr
bis zum Tag nach dem Feiertag 8
Uhr zur Verfügung.

Allgemeinärztlicher
Bereitschaftsdienst
L 01805 19292-109

Augenärztlicher
Bereitschaftsdienst
L 01805 19292-122

HNO-ärztlicher
Bereitschaftsdienst
L 01805 19292-124

Kinderärztlicher
Bereitschaftsdienst
L 01805 19292-125

Gynäkologischer
Bereitschaftsdienst
L 01805 19292-126

Zahnärztlicher
Bereitschaftsdienst
www.zahn-forum.de
von 8 bis 8 Uhr
(von 10 bis 12 Uhr in der Praxis)

Dr. Petra Merkle-Jändrasch
Bleichstraße 6 - 8, Gernsbach
L 07224 5242

Tierärztlicher
Bereitschaftsdienst
von Samstag 12 Uhr bis Montag 8 Uhr

Dr. Schmitz
Bismarckstraße 8, Rastatt
L 07222 31600

Apotheken
Der Dienst dauert von 8.30 bis 8.30 Uhr

Samstag, 16. Juli
Bahnhof-Apotheke, Bahnhofstraße 3
Gaggenau, L 07225 3760

Sonntag, 17. Juli
Central-Apotheke, Hauptstraße 28
Gaggenau, L 07225 96560

Alle Angaben ohne Gewähr!

Deutsche Rentenversicherung:

Ausbildungsplatzsuche
zählt bei der Rente
Wer mit der Schule fertig ist und noch
keinen Ausbildungsplatz hat, sollte
sich bei der Agentur für Arbeit mel-
den, dass er eine Lehrstelle sucht, da-
mit keine Nachteile bei der späteren
Rente entstehen. Darauf weist die
Deutsche Rentenversicherung Ba-
den-Württemberg hin.

Auch ohne Anspruch auf Leistungen
der Agentur für Arbeit kann die Zeit
der Ausbildungsplatzsuche als soge-
nannte Anrechnungszeit in der Ren-
tenversicherung berücksichtigt wer-
den. Angerechnet wird diese Zeit
aber nur dann, wenn die Schulabgän-
ger zwischen 17 und 25 Jahre alt sind
und sich bei der Agentur für Arbeit
mindestens einen Kalendermonat als
Ausbildungssuchende melden.

Mehr Informationen zu den Themen
Rente, Rehabilitation und Altersvor-
sorge gibt es bei der Deutschen Ren-
tenversicherung Baden-Württem-
berg, in den Regionalzentren und Au-
ßenstellen im ganzen Land, über das
kostenlose Servicetelefon unter 0800
100048024 und im Internet unter
www.deutsche-rentenversicherung-bw.de.

Verbindungsweg zwischen Au und Wolfsheck
Schon seit einigen Monaten betrei-
ben Forbach und Weisenbach einen
gemeinsamen Häckselplatz auf dem
Gelände der ehemaligen Papierfa-
brik Wolfsheck.

Zuletzt häuften sich die Klagen bei
den Gemeindeverwaltungen For-
bach und Weisenbach, dass der Ver-
bindungsweg zwischen dem Fest-
platz in Au und der Wolfsheck als Zu-
fahrt zum Häckselplatz genutzt
wird und es aufgrund der doch recht
schmalen Straße immer wieder zu
gefährlichen Situationen zwischen
Autofahrern und Wanderern oder
Tour-de-Murg-Radlern kommt. Die
Gemeindeverwaltung weist daher

ausdrücklich darauf hin, dass dieser
Weg nicht für den öffentlichen Ver-
kehr gewidmet ist. Ab dem Festplatz
in Au ist die Durchfahrt verboten
bzw. lediglich für Anlieger und den
landwirtschaftlichen Verkehr für
dort liegende Grundstücke frei.
Fahrten zum Häcksel- bzw. Grün-
schnittsammelplatz gehören dabei
nicht zu diesem zulässigen landwirt-
schaftlichen Verkehr.

Um weitere Gefahrensituationen zu
vermeiden, bittet die Gemeindever-
waltung eindringlich um entspre-
chende Beachtung und Nutzung der
B 462 als öffentliche Straße als Zu-
fahrt zum Häckselplatz.

Die Sprechstunde des Försters entfällt
am heutigen Donnerstag, 14. Juli. Wir bitten um Beachtung.

Sperrmüllbörse
„Anzeigenwünsche“ können schrift-
lich beim Bürgermeisteramt abgege-
ben werden.

Angebote der Woche:
1. Kiefer-Bett mit vier Schubladen,
0,90 x 2 m, L 0160 6646729

2. Mahagoni-Schrankwand,
3,30 x 2,20 m, L 3202

3. Schlafsofa mit Bettkasten und Lat-
tenrost, Seitenteile abklappbar,
1,75 x 0,85 m, Liegefläche: 2 m, L 1562

4. Vitrinenschrank, Eiche rustikal,
B: 1,65 x H: 1,95 m, gut erhalten, L 2992

5. Gefrierschrank „Liebherr“, 105 x 60
x 60 cm, vier Schubladen, voll funkti-
onsfähig; Computertisch mit Tastatu-
rauszug, Rollen, L 0170 2077877
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Ereignisreiche Woche für die Wackelzahnkinder

Gleich zwei Besonderheiten im Kiga-
Alltag erwartete die Kinder der Wa-
ckelzahngruppe in der vergangenen
Woche. Am 5. Juli fuhren die Schulan-
fänger pünktlich um 9 Uhr mit ihren
Erzieherinnen mit der Bahn nach
Karlsruhe, wo man bei strahlendem
Sonnenschein gemeinsam den Zoo

besuchen wollte. Für Groß und Klein
gab es viel zu staunen und zu lernen.
Affen schaukelten munter im Baum,
Giraffen und Elefanten gaben den
Abenteurern fast den Eindruck auf
Safari zu sein und sogar der König der
Tiere gab sich die Ehre und ließ sich
bewundern. Selbstverständlich gab

es auch eine Rastpause, bei der sich je-
des Kind ein Eis aussuchen durfte -
Entdeckungsreisen machen ja be-
kanntlich hungrig. Auch Seelöwen,
Pinguine, Eisbären und Nilpferde
tummelten sich im Wasser und mach-
ten auch den Weisenbacher Kindern
Lust auf eine Erfrischung und so wur-
de, als man sich gegen 12.30 Uhr auf
den Rückweg durch den gut besuch-
ten Tiergarten machte, noch eine
Pause am Wasser eingelegt, wo die
Kinder ihre Füße kühlen konnten. Um
13.12 Uhr trat die Wackelzahngruppe
schließlich die Heimreise mit der
Stadtbahn an, um gegen 14.08 Uhr
wohlbehalten , ein bisschen erschöpft
aber glücklich, daheim in Weisenbach
anzukommen. So ging ein schöner,
erlebnisreicher Ausflug zu Ende, der
allen großen Spaß gemacht hat und
noch lange in Erinnerung bleiben
wird.

Am 8. Juli gab es dann für die Schulan-
fänger einen Wochenabschluss der
besonderen Art. Um 16 Uhr trafen
sich die Vorschüler mit ihren Erziehe-
rinnen im Kindergarten. Die gesam-
ten Räumlichkeiten des Kigas stan-
den den „ Großen „ zur Verfügung;
eine neue Erfahrung, welche die Kin-
der sichtlich genossen. Nach dem
Spielen im Hof wurden gemeinsam
Würstchen gegrillt, Salate verspeist
und das Abendessen mit einem lecke-
ren Eis gekrönt. Anschließend brach
die muntere Gruppe zu einer Abend-
wanderung zur Kneippanlage und im
Anschluss zum Spielplatz in der Gais-
bach auf. Auf dem Rückweg zum Kin-
dergarten um 21.30 Uhr wurden
dann die mitgenommenen Taschen-
lampen mit Freude zum Einsatz ge-
bracht. Mit einer Vorlesegeschichte
ging dieser erlebnisreiche Abend um
22 Uhr zu Ende. Alle waren sich einig:
„Es war toll“.

Altersjubilar
24. Juli, 75 Jahre
Egon Merkel
Leimengrübstraße 6

Ehejubilare
19. Juli, 50 Jahre verheiratet
Ursula und Karl Moser
Am Talblick 13

22. Juli, 50 Jahre verheiratet
Klara und Sigmund Kast,
Schulstraße 3
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Ausflug des Kindergartens zum „Hörnerich“, Murgpark Forbach

Am 7. Juli war es endlich wieder so weit,
Fünf Wurzelzwerge und 14 Sonnen-

käfer waren total bereit,
das Abenteuer mit der S-Bahn zum

Hörnerich zu starten,
die Kleinen konnten es schier nicht

mehr erwarten!
Bei Erzieherinnen und Eltern sah man

sorgenvolle Blicke,
und Entzückensschreie bei der kleins-

ten Wolkenlücke,
dunkler und dunkler zogen die Wolken auf,
im S-Bahn-Tunnel gingen sogar alle

Lichter aus!
Doch Petrus sah unsere kleinen Engel reisen,
und plötzlich begann der Himmel

aufzureißen!
Nach tausend kleinen Schritten bis zum Park,
war die Versuchung ziemlich stark,
das Wasser einmal total zu spüren,

so musste manch ein Zwerg auch ein
bisserl frieren!

Doch haben die Großen einfach
warm gerubbelt,

und die Kleinen verzweifelt an Bikinis
gezuppelt,

gemeinsam haben wir alle versorgt
gebracht,

es wurde gesandelt, getobt und gelacht!
Wichtig waren auch die Picknickdecken,
um sich das Vesper in die Pausbäck-

chen zu stecken,
die Großen durften auf Bänken sitzen,
und sich mehr als ein Stück vom le-

ckersten Kuchen stibitzen,
die Erzieherinnen haben nämlich an

alles gedacht,
bei Kaffee und Kuchen wurde eine

süße Pause gemacht!

Bei so viel Action gingen trockene
Klamotten bald aus,

so machten wir uns rechtzeitig auf
den Weg nach Haus!

Die Zwerge waren nun glücklich und platt,
die Kleinsten hingen in Kinderwägen

schachmatt!
So war dies ein Tag voll Spaß und

Abenteuer,
in romantischer Natur und auf dem

Rücken von einem Ungeheuer!

Silke Wetzel

Schulnachrichten

Johann-Belzer-Schule Weisenbach

Teilnahme am Kinderkulturprojekt in Gausbach
Am 5. und 6. Juli beteiligten sich die
Klassen 5, 6 und 8 mit ihren Klassen-
lehrern Elke Fanselau, Adi Marxer
und Ludwig Gerber am 10. Kinderkul-
turprojekt in Gausbach. Ortsvorste-
her Achim Rietz hatte den Fotografen
Jan von Holleben für ein Projekt zu-
gunsten von „terre des hommes“ ge-
winnen können. Ziel ist ein Jahreska-
lender 2012, gestaltet mit Bildern der
Schüler aus Weisenbach, Forbach, Ro-
tenfels und Bühl. Die Kinder lernten
an diesem Tag die Tätigkeit von Mo-
dels kennen und wurden in verschie-
denen Gruppenformationen abge-
lichtet. Nun sind Lehrkräfte und Schü-
ler gespannt auf den Kalender. Der
Erlös aus dem Verkauf kommt einem
Hilfsprojekt in Vietnam zugute.
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Vereinsnachrichten
Karnevalsgesellschaft „Hohle Eiche“

Familientag / Arbeitseinsatz Straßenfest / Ganztagesausflug
Am 9. Juli machten sich 32 Kinder und
Jugendliche mit fünf jungen Erwach-
senen bei schönstem Wetter auf ins
Schwabenlande. Ziel war der Seidten-
hof in Klosterreichenbach, den wir
nach einer Stadtbahnfahrt unfallfrei
und bei bester Laune erreichten. Die
Seniorbäuerin Frau Seidt begrüßte
uns und erzählte uns einiges über die
Geschichte des Gebäudes und die Ar-
beitsweise auf dem Hof, der als reiner
Milchviehbetrieb geführt wird.

Zuerst durften wir dann die Kühe füt-
tern ehe wir mit Marmorkuchen und
Kaba gestärkt wurden. Nachdem die
Hofhasen ausgiebig spazieren gefah-
ren und verhätschelt wurden ging es
an Mahlzeit Nr. 2. Dafür aber musste
frische Milch zu Butter geschlagen
werden, was den Kindern einen Hei-
denspaß bereitete! Die geschmierten
Laugenscheiben schmeckten fantas-
tisch! Auch die getrennte Buttermilch
war ein Gedicht! Nachdem auch wirk-
lich jede Ecke des großen Anwesens
erkundet war und etliche Runden mit
einem XXL-Leiterwagen auf dem Hof
gedreht waren, mussten wir uns ver-
abschieden und den Heimweg antre-
ten. Bei der Heimreise holten die Kin-
der nochmal alles aus sich heraus und
spendierten jedem Tunnel der Murg-
talbahn noch eine Laola-Welle!

Arbeitseinsatz Straßenfest

Das Straßenfest steht vor der Tür. Da-
mit es im Spritzenhaus nur so blinkt
und alles sauber ist, ist am Donners-
tag, 21. Juli, ab 18 Uhr ein Arbeitsein-
satz geplant. Fleißige Helfer sind hier
erwünscht. Der Abbau erfolgt am
Montag, 25. Juli, ab 11 Uhr. Auch hier
benötigen wir jede Unterstützung.

Ganztagesausflug

Wie an der Generalversammlung be-
reits bekanntgegeben findet unser
diesjähriger Ganztagesausflug am
Samstag, 8. Oktober, statt.
Bitte vormerken.

TV Weisenbach, Abt. Tischtennis

Rückblick auf das Dreiervereinsturnier

Anlässlich des 60-jährigen Vereinsju-
biläums der Tischtennisabteilung
Weisenbach wurde am 25. Juni ein
Dreiervereinsturnier der Weisenba-
cher und Auer Vereine ausgetragen.

Diese Veranstaltung wurde von den
Teilnehmern mit viel Spaß, großem

Kampfgeist und Ehrgeiz ausgespielt.
Sieger wurde nach hartem Kampf
und mit einem 5:3-Sieg über den Kar-
nevalsverein die Spielvereinigung
Weisenbach. In einem internen Duell
um Platz 3 gewann die Mannschaft
des Turnvereins II gegen Turnverein I
mit 5:1.
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Schwarzwaldverein
Ortsgruppe Langenbrand

Wandereinladung
Am Sonntag, 17. Juli, wandert die
Ortsgruppe Langenbrand unter orts-
kundiger Führung im Raum Pforz-
heim. Hierzu treffen sich die Teilneh-
mer an diesem Tag um 8.30 Uhr mit
Pkw auf dem Parkplatz bei der Fest-
halle Langenbrand. Mitfahrgelegen-
heit ist gegeben. Von hier geht die
Fahrt nach Gräfenhausen, wo die Pkw
beim Rathaus bzw. bei der Sixthalle
(Karlsruher Straße) abgestellt werden.

Ab hier fahren wir um 10.15 Uhr mit
dem öffentlichen Bus bis Brötzingen,
wo die Wanderung dann beginnt. Zu-
nächst geht es bergauf zum Walberg
(Monte Scherbelino), wo vor dem
letzten Anstieg eine kleine Stär-
kungspause eingelegt wird. Auf dem
„Gipfel“ des „Monte Scherbelino“ er-
wartet uns bei entsprechendem Wet-
ter eine herrliche Rundumaussicht.
Der Rückweg führt über Schützen-
haus Brötzingen - Dietlingen - Altes
Loh nach Gräfenhausen-Oberhausen,
wo eine Schlusseinkehr geplant ist.
Hierbei handelt es sich insgesamt ge-
sehen um eine bequeme Wanderung
von ca. 13 km Länge. Für unterwegs
wird ein kleines Rucksackversper
empfohlen. Zu diesem Wanderunter-
nehmen sind alle Mitglieder, Wander-
freunde sowie Gäste ganz herzlich
eingeladen. Wanderführung: Margit
und Hans Jorek aus Gräfenhausen.
Für Rückfragen steht Wanderwart
Adolf Gerstner, Telefon 07228 2461,
jederzeit und gerne zur Verfügung.

Freiwillige Feuerwehr Weisenbach

Altpapiersammlung
Die Freiwillige Feuerwehr Weisen-
bach führt am Samstag, 16. Juli im
Ortsteil Weisenbach eine Altpapier-
sammlung durch.

Wir bitten die Bevölkerung das Altpa-
pier ab 9 Uhr morgens, gut sichtbar
am Straßenrand zu lagern, oder sich
bei den Sammlern bemerkbar zu ma-
chen. Für Ihre Unterstützung bedan-
ken wir uns im Voraus.

Turnverein 1910 Weisenbach

7. Weisenbacher Schwimmbadfest im Latschigbad
Wir veranstalten wieder zusammen
mit der Volksbank Baden-Baden/Ra-
statt ein Schwimmbadfest am Sams-
tag, 16. Juli. Um 14 Uhr beginnen wir
mit einem bunten Unterhaltungspro-
gramm.

Der TV Weisenbach hat ein Volley-
ball- und Boulespiel sowie Wasser-
spiele vorbereitet. Alle Spiele werden
als Mannschaftsspiele gewertet. Eine
Mannschaft besteht aus mindestens
vier Personen, wobei auch Frauen-
oder gemischte Mannschaften herz-
lich willkommen sind. (Anmeldungen
sind vor Ort möglich). Auch für unsere
Kids haben wir einige Spiele geplant.

Die Volksbank Baden-Baden/Rastatt
hat für die Kinder und Jugendlichen
ebenfalls ein interessantes Unterhal-
tungsangebot zusammengestellt.
Beim Preisrätsel kann man wieder at-
traktive Preise gewinnen. Ein Zaube-
rer führt durch das Programm und
unterhält die großen und kleinen Ba-
degästen mit seinen Gags.

In der Hoffnung, dass sich einige
hochsommerliche Temperaturen ein-
stellen, wollen wir mit euch einen
Spieletag „Rund um das kühle Nass“
verbringen. Wir laden hiermit alle
recht herzlich ein. Falls ihr keine Lust
auf Wasser habt, dann vielleicht auf
Kaffee und Kuchen oder ein kühles
Bier vom Fass!

Der Eintritt für das Schwimmbadfest
ist für alle Besucher frei. Wir freuen
uns auf euren Besuch.
Bei schlechtem Wetter fällt diese Ver-
anstaltung aus.

Wir benötigen Mithilfe beim Auf-/
Abbau vom Schwimmbadfest am
Freitag, 15. Juli, ab 18 Uhr; Sonntag,
17. Juli, ab 9 Uhr. Bitte melden bei Ro-
land Schäfer, Telefon 4739

Einladung zur Gauwanderung des
TV Waldeslust Reichental 1911

Am Sonntag, den 17. Juli, ab 9.30 Uhr
findet die Gauwanderung in Reichen-

tal ab Festplatz statt. Der TV Waldes-
lust Reichental feiert an diesem Tag
sein 100-jähriges Vereinsjubiläum. Es
würde uns freuen, wenn sich unser
Verein zahlreich an der Gauwande-
rung beteiligen würde.

Ebenfalls werden wir die Geburts-
tagsgala am Sonntag, 17. Juli, ab
19.11 Uhr besuchen. Wir würden uns
freuen, wenn auch hier der TVW mit
einer großen Gruppe vertreten wäre.

Nähere Infos unter Telefon 40347.

Aufbau Straßenfest

Der Aufbau der Festbühne beginnt
am Dienstag, 19. Juli, ab 16 Uhr (ehe-
maliges Haus Bleier). Bitte bei Roland,
Telefon 4739, melden, wer beim Auf-
bau dabei sein kann.

Am Donnerstag, 21. Juli, ab ca. 17 Uhr,
beginnen wir mit den Aufbau (Haus
Sänger W.). Auch hier benötigen wir
eure Mithilfe.

Turnverein Au

Mitgliederbeiträge
Der Turnverein Au wird Mitte Juli
die Mitgliederbeiträge von den je-
weiligen Konten einziehen. Bei
Änderung der Bankdaten bitten
wir um telefonische Mitteilung an
Timo Schneiders, Telefon 651540.
Wir danken für Ihre Unterstüt-
zung.

Wettkämpfe
Am Dienstag, 19. Juli, findet um 18
Uhr der Leichtathletikwettkampf
(Dreikampf) der Kinder sowie um
18.30 Uhr die traditionelle Vereins-
meisterschaft (Vierkampf) der
Männer auf dem Sportplatz in Wei-
senbach statt. Wer mitmachen will
ist recht herzlich eingeladen. Die
Sieger ehrungen hierfür finden
beim Herbstabturnen am Samstag,
10. und Sonntag, 11. September,
statt.
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Mannschaft und Verantwortliche des FC Weisenbach für die Saison 2011/2012

FC Weisenbach, Abt. Fußball

FC Weisenbach startet in die neue Fußballsaison

Zum Trainingsauftakt konnten die
Verantwortlichen des FC Weisenbach
zahlreiche Aktive und auch einige in-
teressierte Fans am Sennel begrüßen.
Trainer Rolf Krieg, der das Team in der
zweiten Saison coacht, startete mit ei-
ner lockeren Trainingseinheit in das
schweißtreibende Vorbereitungspro-
gramm. Mit dabei waren auch einige
neue Spieler im Kader. Insgesamt
schlossen sich dem FCW folgende
Neuzugänge an: Tobias Großmann
(FV Bad Rotenfels), Senol Hocalar (FV
Stollhofen), Mario Wunsch, Patric
Strobel, Felix Wörner, (eigene Ju-
gend), Benjamin Neuber (pausierte,
zuvor SV Forbach) und Andrey Vavi-
lov (bisher ohne Verein). Demgegen-
über musste man mit Markus Jauker
lediglich einen Abgang verzeichnen.
Somit wurde der sehr junge Kader des
FCW-Teams nochmals gezielt ver-
stärkt. Man hofft nun den guten vier-
ten Tabellenplatz der vergangenen
Spielrunde zu bestätigen bezie-
hungsweise nochmals zu verbessern.

Alte Herren Regio-Cup

SV Forbach/Weisenbach - SV Sinzheim 0:1
Da Forbach / Weisenbach ein besseres
Torverhältnis als Sinzheim aufweisen

konnte, hätte ein Unentschieden ge-
nügt, um ins Achtelfinale des Regio-
Cup‘s einzuziehen. Also ein richtiges
Endspiel auf dem Hartplatz am Eulen-
felsen. Man merkte beiden Mann-
schaften an, dass es um etwas ging.
Sinzheim versuchte durch ruhiges
Aufbauspiel das Spiel zu kontrollie-
ren. Doch Forbach/ Weisenbach er-
spielte sich trotzdem immer wieder
gute Torchancen. Ein gleichwertiges
Spiel in der 1. Halbzeit, doch der
Schock saß tief, als Sinzheim durch ei-
nen Konter plötzlich in Führung ging.
Jetzt musste Forbach / Weisenbach
auf jeden Fall ein Tor erzielen, um
noch ins Achtelfinale zu kommen. In

der 2. Halbzeit hatte Forbach/Weisen-
bach deutlich mehr vom Spiel und
war nun das bessere Team.

Sinzheim versuchte nur noch mit har-
ter Spielart dagegenzuhalten. Torhü-
ter Jürgen Reichert bekam in der 2.
Halbzeit nur noch ein Schuss der Sinz-
heimer auf sein Tor. Doch die zahlrei-
chen Torchancen und Standardsitua-
tionen konnte von Forbach / Weisen-
bach einfach nicht in Tore verwandelt
werden. So gewann letztendlich Sinz-
heim das Spiel und zieht somit ins
Achtelfinale ein. Alles in allem war es
aber eine erfolgreiche Teilnahme am
Regio-Cup in diesem Jahr.

LAG Obere Murg

Stadionrekord beim Weitsprung
Beim „Springen mit Musik“, dem
Sprung-Meeting der Sparkasse Ra-
statt-Gernsbach am 9. Juli in Weisen-
bach, wurden wieder serienweise Re-
korde und Saisonbestleistungen auf-
gestellt. Nachdem Simon Bräuchle
(LAZ Salamander Kornwestheim) den
Stadionrekord im laufenden Wettbe-
werb auf 7,52 m verbessert hatte,
setzte im letzten Versuch Stefan Köpf

(LAC Pliezhausen) noch einen drauf
und steigerte den Stadionrekord auf
sensationelle 7,60 Meter. Weitere De-
tails im nächsten Gemeindeanzeiger.

Aktuell:
www.lag-obere-murg.de

Termine
Einsehbar unter www.blv-online.de
und www.rastattertv.de/leichtathletik
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Spielvereinigung Weisenbach

Familienwochenende und Fahrradtour
Am Samstag, 27. August, laden wir al-
le großen und kleinen Vereinsmit-
glieder zu unserem Familien- und Ka-
meradschaftstag ins Schützenhaus
Weisenbach ein. Um 16 Uhr beginnen
wir mit Kaffee und Kuchen. Danach
stehen Sport und Spiel auf dem Pro-
gramm. Dafür könnt ihr eure Lieb-
lingsspiele mitbringen, den Tischten-
nisschläger aber nicht vergessen. Um
19.30 Uhr können sich dann alle bei
einem leckeren Essen für den weite-
ren Abend bzw. Nacht stärken. Wer
möchte, kann dann auch sein Zelt
aufschlagen. Am Lagerfeuer können
sich die Kinder später ihr Stockbrot
selbst machen. Natürlich dürfen die
Erwachsenen auch mit ans Feuer ste-
hen und den Tag gemütlich ausklin-
gen lassen. Ein Frühstück am nächs-
ten Morgen rundet dieses Wochen-
ende ab. Kuchen- oder Salatspenden
sind herzlich willkommen. Anmel-
dungen bitte bis Sonntag, 21. August,
an Kornelia Bandel, Telefon 936156
oder Volker Hürst, Telefon 3383.

Viele erinnern sich vielleicht noch an
unsere schöne Fahrradtour im letzen
Jahr. Am Samstag, 3. September, wol-
len wir das wiederholen. Wir treffen
uns um 10.30 Uhr an der S-Bahn-Hal-
testelle Weisenbach, um mit der Bahn
nach Baiersbronn zu fahren. Die
Fahrtkosten für alle Vereinsmitglie-
der übernimmt der Verein. Von dort
rollen wir sanft bergab nach Schön-
münzach, wo wir eine längere Rast
einlegen und eine Runde Minigolf
spielen wollen. Danach geht es der
Schifferstraße entlang weiter nach
Forbach. Hier besteht die Möglichkeit
mit der Bahn den Rückweg abzukür-
zen. Alle anderen fahren weiter nach
Weisenbach, wo wir uns wieder am
Abend zum Abschluss in einer Gast-
wirtschaft treffen.

Die Veranstaltung findet natürlich
nur bei schönem Wetter statt. Bitte
bis Sonntag, 28. August, anmelden
bei Werner Hürst, Telefon 69422 oder
Volker Hürst, Telefon 3383.

Volksleichtathletiktag
am Sonntag, 24. Juli, in Langenbrand

Zum 41. Mal findet in Langenbrand
der Volksleichtathletiktag statt. Beim
beliebten Treffpunkt aller Freizeit-
sportler wird der klassische Drei-
kampf bestehend aus Sprint, Sprung
und Wurf/Stoß angeboten. Je nach
Altersgruppe variiert die Sprintstre-
cke zwischen 50 m, 75 m und 100 m.
Beim Weitsprung kann zwischen
Standweit oder Sprung mit Anlauf
gewählt werden. Die Kinder werfen
Ball und ab den Schülern/-innen A
steht das Kugelstoßen auf dem Pro-
gramm. In Langenbrand gehen jedes
Jahr Sportler an den Start vom klei-
nen Kind, das die ersten Versuche auf
der Laufbahn unternimmt, bis zu
Sportlern die seit Jahrzehnten das
Sportabzeichen erwerben.

Beginn: 13.30 Uhr. Die letzte Startzeit
ist um 15.30 Uhr. Für alle Teilnehmer
gibt es auch in diesem Jahr wieder ei-
ne schöne Medaille.

Terminkalender 2011
(In Klammer Meldetermin)
16./17. Juli Ettlingen: Bad. M. Aktive
und Jugend
24. Juli Langenbrand: Volksleichtath-
letiktag
29./30. Juli Minden: DM-M. Senioren
ab 50 Jahre
30. Juli Baden-Baden: BLV-M. Schü-
ler/-innen A (18. Juli)

Gesangverein „Eintracht“ Au

Chorproben
Chorproben am Freitag, 15. Juli, im
Sängerheim: 18 Uhr junger Chor,
19.45 Uhr gemischter Chor.

Musikkapelle Au

Treffen in der Kirche
Am Dienstag, 19. Juli, treffen sich
die Aktiven um 15.45 Uhr in der Kir-
che in Au (goldene Hochzeit).

Katholische Sozialstation
für ambulante
Pflegedienste

Forbach - Weisenbach
Telefon 07228 960575

Kolpingsfamilie
Weisenbach
Das Kolpinghaus ist am Sonntag,
17. Juli, ganztags geöffnet!

Die Diensthabenden würden
sich über regen Besuch freuen!

DLRG Gernsbach

Rettungsschwimmkurs (Crash Kurs)
Die DLRG Ortsgruppe Gernsbach
führt von Freitag, 22. bis Sonntag, 24.
Juli, einen Rettungsschwimmkurs im
Igelbachbad Gernsbach durch. Die
Kurszeiten sind freitags von 16 bis 19
Uhr, samstags und sonntags von 9 bis
18 Uhr.

Für das Rettungsschwimmabzeichen
Silber und Gold ist ein gültiger EH -
Nachweis (nicht älter als zwei Jahre)
erforderlich. Die Teilnehmer sollten
gute schwimmerische Fähigkeiten
(Brust, Rücken, Kraul) haben.

Für Nichtmitglieder der DLRG Gerns-
bach wird eine Kursgebühr in Höhe
von 30 Euro erhoben. Diese ist im Vor-
aus auf das Konto 60122371 bei der
Sparkasse Rastatt-Gernsbach zu über-
weisen. Für die Kurszeit ist der Eintritt
ins Bad frei. Anmeldungen bis spätes-
tens Mittwoch, 20. Juli, schriftlich an
den Ausbilder Matthias Hahn, Austra-
ße 48, 76593 Gernsbach. Weitere In-
formationen unter www.gerns-
bach.dlrg.de, Rückfragen per Mail an
Vorstand2@Gernsbach.DLRG.de oder
Telefon 0160 8671980.
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NaturFreunde Weisenbach

Frühstücks-Buffet
Genießen Sie am Sonntag, 17. Juli, in
Weisenbach, ein erlesenes Frühstücks-
Buffet im Naturfreundehaus „Schön-
blick am Sennel“ verbunden mit dem
herrlichen Ausblick über das wunder-
schöne Murgtal. Zum Willkommen
reichen wir Ihnen gern ein Glas Ries-
ling Sekt vom Schloss Eberstein. An
diesem Sonntag frühstücken Sie ganz
gemütlich und entspannt von 9 bis 13
Uhr in unserem schönen Haus und für
interessierte Gäste bieten wir „Gal-
genkegeln“ an.

Informieren Sie sich über die Natur-
freunde und deren Unternehmungen
und besichtigen Sie das Haus.

Erwachsene zahlen 13,50 Euro und
Kinder bis drei Jahre sind frei. Kinder
von vier bis zehn Jahren zahlen einen
Unkostenbeitrag von 4 Euro und Kin-
der von zehn bis zwölf Jahren 7 Euro.

Ihre Eintrittskarten für das Buffet er-
halten Sie im Naturfreundehaus Wei-
senbach: Donnerstag 18.30 bis 22.30
Uhr, Samstag 14 bis 18.30 Uhr Sonn-
tag 10 bis 12 Uhr und 14 bis 19 Uhr bei
Annett und Gerold Schaible, Telefon
0151 20123994

Es steht leider nur eine begrenzte An-
zahl von Plätzen zur Verfügung, bitte
haben Sie Verständnis dafür. Eintritts-
karten können bis Donnerstag, 14. Ju-
li, erworben werden.

Arbeitseinsatz

Am Freitag, 15. Juli, werden wir das
Wiesengelände um das Naturfreun-
dehaus komplett abmähen. Beginn
ab 14 Uhr. Es ist notwendig, dass sich
möglichst viele Arbeitskräfte an die-
sem Arbeitseinsatz beteiligen. Für das
Vesper ist gesorgt.

Öffnungszeiten

Das Naturfreundehaus ist am Sams-
tag, 23. Juli und Sonntag, 24. Juli, we-
gen dem stattfindenden Dorffest ge-
schlossen.

Schwarzwaldverein Gernsbach

Wasserfälle-Wanderung / Wanderwoche 29
Am Sonntag, 17. Juli, 8.45 Uhr, treffen
sich die Wanderer am Bahnhof Gerns-
bach zur Zug- und Busfahrt nach Büh-
lertal über Forbach. Man durchwan-
dert die Gertelsbacher Wasserfälle bis
zum Wiedenfelsen.

Weiter geht es Richtung Schwanewa-
sen und anschließend zu den Gerolds-
auer Wasserfällen.

Die Wanderzeit beträgt zirka 4,5
Stunden, eine Schlusseinkehr ist vor-
gesehen. Wanderführerin ist Elke

Feist. Telefonische Info unter 68592.

Wanderwoche 29

Am Dienstag, 19. Juli, treffen sich die
Wanderer am Bahnhof zur Fahrt aufs
Käppele und Wanderung nach Bad
Herrenalb zur Einkehr.

Die Mittwochwanderer fahren am 20.
Juli, um 9 Uhr mit der S-Bahn nach
Klosterreichenbach und wandern
von dort über Heselbach nach Röth.
Telefonische Info unter 07222 34329.

Kirchliche Nachrichten

KATHOLISCHE PFARRGEMEINDE

Pfarrkirche St. Wendelin Weisenbach
Filialkirche Maria-Königin Au

Unsere Gottesdienste von
Sonntag, 17. bis Sonntag, 24. Juli

Sonntag, 17. Juli
16. Sonntag im Jahreskreis
Weisenbach 10.15 Uhr heilige Messe
für die Lebenden und Verstorbenen
der Gemeinde (Pater Adjoye)
Weisenbach 11.15 Uhr Eine-Welt-Ver-
kauf im Belzerhaus

Au 13.30 Uhr Rosenkranzgebet
Weisenbach 14 Uhr Rosenkranzgebet

Dienstag, 19. Juli
Au 8 Uhr Rosenkranzgebet
Au 15 Uhr ökumenische goldene
Hochzeit: Ursula und Karl Moser
(Pfarrer Holler, Pfarrer Bub)

Mittwoch, 20. Juli
Au 17.45 Uhr Beichtgelegenheit (Pfarrer)
Au 18.30 Uhr heilige Messe (Pfarrer)
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Donnerstag, 21. Juli
Weisenbach 7.30 Uhr Schülermesse
(Pfarrer)
Weisenbach 18.30 Uhr heilige Messe
(Pfarrer)

Freitag, 22. Juli
Weisenbach 8 Uhr Rosenkranzgebet
Au 8 Uhr Rosenkranzgebet
Au 15 Uhr Dankamt: Golde Hochzeit
des Jubelpaares Klara und Sigmund
Kast (Pfarrer)

Samstag, 23. Juli
Au 18.30 Uhr Vorabendmesse zum
Sonntag für verstorbene Angehörige
(Pfarrer Holler)

Sonntag, 24. Juli
17. Sonntag im Jahreskreis
Weisenbach 10.15 Uhr Jugendgottes-
dienst; Kollekte für Kirchenrenovati-
on und Orgel, mit Totengedenken an
Alfred Irth (Pfarrer und Rektor Miles)
Au 13.30 Uhr Rosenkranzgebet
Weisenbach 14 Uhr Rosenkranzgebet

Eine-Welt-Verkauf im Belzerhaus
Am Sonntag, 17. Juli, findet nach dem
Gottesdienstum ca. 11.15 Uhr der Ei-
ne-Welt-Verkauf im Belzerhaus statt.

Katholische Frauengemeinschaft
Weisenbach/Au
Mit 25 Personen besuchte die Frauen-

gemeinschaft Weisenbach-Au die
Aufführung „Jesus Christ Superstar“
in Ötigheim.

Mit uns hat Pater Fidelis Adjoye die
Vorstellung erlebt. Weil wir Frauen
und Männer noch einiges über Pater
Fidelis und das Leben in seinem Dorf
in Togo wissen wollen, nahm er unse-
re spontane Einladung an. Er wird uns
in seiner ruhigen Art gerne einiges
aus seinem Leben erzählen und unse-
re Fragen beantworten.

Alle Interessierten sind herzlich ein-
geladen am Donnerstag, 14. Juli, von
16.30 bis ca. 18 Uhr in das Gemeinde-
haus Weisenbach.

EV. KIRCHENGEMEINDE FORBACH-WEISENBACH
Freitag, 15. Juli
14 Uhr kirchliche Trauung des Braut-
paares Kai Pareigis und Melanie
Kühnle in der evangelischen Kirche
Loffenau (Pfarrer Gerhard Bub)

Sonntag, 17. Juli
10 Uhr Gottesdienst in der evangeli-
schen Kirche Forbach; Vorstellung der
neuen Konfirmand(inn)en; Thema
des Gottesdienstes: Die Berufung des
Mose (2. Mose Kapitel 3).
Ein neues, superschönes Plakat der
Konfimand(inn)en erwartet Sie. Jede
Konfirmandin und jeder Konfirmand
erhält ein kleines Geschenk zu Beginn
der Konfirmandenzeit. Es ist sehr er-
freulich, dass sich alle Jugendliche des
Jahrgangs - auch noch nicht getaufte

- zur Konfirmandenzeit angemeldet
haben. Es sind sogar Jugendliche aus
einer Nachbargemeinde dabei.

Ein Termin für ein Nachtreffen der
ehemaligen Konfirmanden beim Na-
turfreundehaus in Weisenbach - or-
ganisiert von Hans-Joachim Bleier -
wird in Kürze bekannt gegeben. Herr
Zapf aus Obertsrot wird bei dieser Ge-
legenheit Bilder von der Fahrt zu den
Lutherstätten in Eisenbach (Wart-
burg) und Wittenberg sowie nach
Potsdam und Berlin zeigen.

Dienstag, 19. Juli
15 Uhr goldenes Ehejubiläum der
Eheleute Karl und Ursula Moser in der
katholischen Kirche Weisenbach-Au

(Pfarrer Bub, Pfarrer Holler)
17 Uhr ökumenischer Entlass-Gottes-
dienst für die Schüler/-innen der Klas-
se 9 in der katholischen Kirche Wei-
senbach (Pfarrer Holler, Pfarrer Bub,
Konrektorin Fanselau)
19.30 Uhr Kirchengemeinderatssit-
zung in Forbach

Mittwoch 20. Juli
16.30 Uhr Konfirmandenunterricht
im Gruppenraum des Pfarrhauses in
Forbach (Pfarrer Bub, Ursula Wörner)
Die neuen Konfirmandenkerzen wer-
den von den Jugendlichen gestaltet.

Donnerstag, 21. Juli
19.30 Uhr Kirchenchorprobe in Wei-
senbach

Praxis Dr. med. Peter Glöckner
Hals-Nasen-Ohren-Arzt

Gernsbach, Gottlieb-Klumpp-Str. 12, L 07224 50840

Urlaub vom 18.7. - 29.7.2011
Vertretung: Dr. med. Müller, Bahnhofstr. 3, Gaggenau, L 07225 3210

Bestattungsinstitut

Werner Krieg

Erd- und Feuerbestattung,
Überführungen, Vorsorge,
Erledigung aller Formalitäten
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ÄRZTEÄRZTE
Herzlichen Dank an alle, die zum Gelingen unserer

Goldenen Hochzeit
beigetragen haben. Besonderen Dank an

Pfarrer Holler, Bürgermeister Huber, Rudolf Fritz,
allen Verwandten, Freunden und Nachbarn,

den Vereinen und dem gemischten Chor
für die Umrahmung der kirchlichen Feier.

Gerda und Rainer Bleier
Weisenbach-Au, im Juli 2011

FAMILIENFESTEFAMILIENFESTE

Erfolgreich inserieren! - Unser Anzeigenteam steht Ihnen mit
Rat und Tat zur Seite. L 07225 9747-0


